
Protokoll von der Sturamed-Sitzung vom 3.4.2006 
 
Anwesende: Bardo, Christoph, Annika K.,Julia D., Annika S., Julia Z. Peter, Maik 
Behnke, Martin, Kristin, Viola, Karoline, Christian, Yvonne, Kristin S., Elle, Mario 
Jenny und ein kleiner Schäferhund 
 
Protokollführer: Christian 
 
 
Themen: 
 

0. Medizinerkonzert: Yvonne vom Orgateam Medizinerkonzert ist da und will 
Geld für das Konzert am 28.06.06. Hat Fragen zu GEMA aufgrund von 
Problemen, d.h. der Tarif, der ihnen eigentlich zusteht wurde nicht mehr 
genehmigt, d.h. es steht eigentlich noch in der Schwebe, so Yvonne.  
Vorschlag von Bardo, erst mal abzuwarten, was das endgültige Ergebnis der 
GEMA ist. Vergleich mit Medizinerball – da wurde auch nichts an die GEMA 
gemeldet. Antrag von Yvonne auf 100 Euro Zuschuss für das 
Medizinerkonzert und Frage, ob noch mal Werbung für „Nachwuchs“, d.h. 
neue Musiker gemacht werden könnte. Einigung darauf, Werbung im 
Endoskop zu machen. Der Antrag auf 100 Euro wurde einstimmig bewilligt. 

 
1. Berichte aus der Sprechstunde: Aufgaben der Berufungskommission und der 

Unterschied zwischen W2 und W3 wird diskutiert. W3 ist Inhaber, d.h. Chef 
des Lehrstuhls. W3 macht nur Forschungsarbeiten. In Berufungskommission 
wird diskutiert, wer von den Bewerbern für eine freie Stelle eingeladen wird. 
Danach hält jeder Eingeladene einen Vortrag, bei welchem auch Studenten 
dann Fragen stellen können, um herauszufinden, wie hoch die Lehraffinität ist. 
Danach Entscheidung, welche Leute zur Entausscheidung eingeladen 
werden. Hier sind dann Profis anwesend, die die letzte Reihenfolge festlegen. 
Berufungskommission kann auch eine Reihenfolge festlegen.  
Mögliche Fragestellungen an die Bewerber werden vorgeschlagen, weil sich 
gerade die Sturamed-Mitglieder aus dem 2. Semester noch nicht sicher sind, 
ob sie für eine solche Kommission schon geeignet sind. 

 
2. Berichte aus Kommissionen: Jan und Christoph berichten aus der heutigen 

Evaluationskommission. Dort wurde beschlossen, dass ein Antrag auf eine 
Stelle, die die Evaluation und die Qualitätssicherung an der Fakultät betreut. 
Die Bewilligung ist allerdings fraglich, da sicher kein Geld dafür vorhanden ist. 
Der Antrag wurde zweigleisig gestellt – einerseits beim Fakultätsrat und 
andererseits zum Dekanat, um die Chancen zu erhöhen.  
Bardo gibt bekannt, dass er jetzt im Fakultätsrat ist – Gratulation. 
Karo möchte sich auf die Stelle für Martin in der Studienkommission 
bewerben. 

 
3. EMSA: Kristin erklärt die Themen des nächsten Treffens und fragt, wer da 

mitfahren möchte. Kristin, Elle, Annika S., Bardo möchten mit hinfahren. 
 
4. Mit Sicherheit verliebt: Kristin fragt, ob sie nächste Woche Dienstag 18.00 Uhr 

den Sitzungsraum für einen Vortrag benutzen könnte. Für Entscheidung ist 
aber Sturamed nicht zuständig. Kristin braucht noch einen Beamer und teilt 



weiterhin Werbefolien für den Vortrag aus, welche in den einzelnen Semestern 
aufgelegt werden sollten. Werbung soll auch auf die Sturamed-Seite gestellt 
werden. 

 
5. Konto: Sturamed-Konto wurde nach München verlegt  aufgrund einer 

Entscheidung des Bankhauses Reuschel. Besser wäre sicher ein Konto bei 
einer Bank in Leipzig, aber da müssten Bankgebühren bezahlt werden. 
Bankleitzahlen haben sich geändert. Kristin S. möchte sich jedoch mal 
umhören, ob man bei einer Bank in Leipzig gute Konditionen bekommen 
würden. 

 
6. Endoskop: Martin möchte in 4 Wochen den ersten Famulaturbericht schicken. 

Christoph möchte wissen, wie viel Geld fürs Endoskop reingekommen ist. 
Genaue Auskünfte können darüber aber noch nicht gemacht haben. 
Endoskoptreffen hatten sich, nach Kristin S. Meinung als sehr vorteilhaft 
erwiesen und fragte, ob wir nicht wieder so ein Treffen im März machen 
wollen. Christoph möchte nicht mehr federführend für das Endoskop sein, 
Annika K. erklärt sich hierzu bereit und schickt dann eine Rundmail für das 
nächste Treffen. Das Endoskop soll im Mai erscheinen.  

 
7. Schwangerschaftsbücher: 2 Schwangere bekommen ein Buch von Frau 

Benedikt und einen Büchergutschein. Dafür soll ein Termin gefunden werden, 
an welchem Frau Benedikt Zeit hat und Christoph die Bücher bzw. den 
Gutschein übergibt. Martin stellt einen Antrag, dass die 2. Schwangere auch 
einen Büchergutschein im Wert von 50 Euro bekommt – Antrag angenommen. 

 
8. Party: Helfer für die Party im TV-Club werden gesucht. Ist aber noch ein 

bisschen Zeit, deswegen noch kein Festlegen erforderlich. Diskussion über 
Termin. Christoph schlägt den Termin am Qualifikationsturnier für die 
Medimeisterschaften vor. Christin S. meint, dass es besser wäre, die Party am 
Auftakt des Semesters zu machen. Mario wirft jedoch ein, dass es genug 
Semestereröffnungspartys gibt und ein Termin im Semester besser wäre. 
Voraussichtlich Mitte Mai. 

 
9. Vom 5. – 7. Mai ist die MV in Münster. Christoph meint, dass eine zeitige 

Anmeldung günstig wäre, da Münster nur 150 Plätze in der Jugendherberge 
hätte. Annika K., Christoph, Kristin, vielleicht Bardo möchten mitfahren. Alle 
überlegen sich noch mal, wer genau mitfahren möchte. 

 
10. Fachschaftswochenende: Jan bittet darum, dass jeder eine Mail an Jan mit 

den Prüfungsterminen schickt, damit Jan 2-3 Angebote für das FSR-
Wochenende raussuchen kann.  

 
11. Mediball: Deutsche Bank ist gewillt wieder den Raum zu stellen. Jan schlägt 

das erste Dezemberwochenende vor. Ein Hauptverantwortlicher und 3-4 
Haupthelfer werden noch gesucht. Kazim hatte sich zwar bereit erklärt, 
jedoch, so sagte Jan, ist es im 3. Semester so oder so stressig  und es sei 
besser, wenn es jemand aus dem 5. Semester machen würde. Julia Z., Peter,  
Bardo und Elle erklären sich für weitere Aufgaben bereit. Weitere Sponsoren 
werden noch gesucht, da das Budget vom letzen Mediball etwas knapp war. 
160 Euro waren übrig. Vorbereitungstreffen nächste Woche Montag. 



 
12.  AVB vs. BAT: Montag 10.4. , Dienstag 18.4., Mittwoch 19.4. sind Streiks in 

Leipzig geplant. Der Sturamed bemüht sich die Termine unter den Studenten 
bekannt zu machen.  

 
13. StuRa: Mario möchte Nachfolger im Sturaplenum finden, da es sein Zeitplan 

nicht mehr gestattet. Mario kündigt radikale Schritte bei der Benennung des 
Nachfolgers an!! 

 
14. Sonstiges: Jan fragt, ob die Sprechstunden „gesichert“ sind ... dies ist der Fall. 

Eine neue Firewall verhindert das Aufrufen von einigen Servern, z.B. den gmx-
Server. Kristin möchte die Schlüssel neu verteilen. Jenny sagt, dass am 14.6. 
ein Treffen unter Thema „Karriere von jungen Medizinern“ ist, auf welchem 
auch ein Mitglied des SturaMeds sprechen soll. Frau Benedikt verdeutlichte 
noch mal, dass dieses Treffen nur für Mädchen sei. Des weiteren sind wohl 
einige Kindergartenplätze – von Frau Benedikt organisiert? – vorhanden, auf 
welche auch Studenten Anspruch hätten. Der SturaMed solle mal eine 
„Analyse“ erstellen, wie viele Plätze gebraucht würden. Jenny veranschlagt 
mal 1/3 der Plätze, die anderen 2/3 würden an die Fakultät gehen. Für Ende 
2007 ist die Erstnutzung des Kindergartens voraussichtlich geplant. Kristin hat 
einen Finanzantrag – sie möchte die EMSA-Fahrt für 4 Leute bezahlt haben. 
Es beliefe sich auf 120 Euro. Der Antrag wurde von den Finanzern bewilligt. 


